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XSLT 2.0 und XPath 2.0 für Praktiker – Neuerungen im Überblick Dr. Thomas Meinike Hochschule Merseburg (FH) 08.11.2007 – Wiesbaden



Grundlagen XSLT und XPath



tekom-Jahrestagung 2007 | T. Meinike: XSLT 2.0 und XPath 2.0 für Praktiker – Neuerungen im Überblick



[2]



Grundlagen XSLT und XPath • XSLT = Extensible Stylesheet Language (for) Transformations • W3C-Spezifikationen: Version 1.0 Æ Nov.1999 / 2.0 Æ Jan. 2007



• Zweck: Verarbeitung von XML-Dokumenten in Zielformate auf Basis von HTML, XML, Text • gehört neben XSL-FO zur XSL-Familie • mittlerweile gut etabliert, speziell im Bereich Technische Dokumentation (z.B. Publikation von Print- und Onlineformaten mit DocBook-XML) tekom-Jahrestagung 2007 | T. Meinike: XSLT 2.0 und XPath 2.0 für Praktiker – Neuerungen im Überblick



[3]



Grundlagen XSLT und XPath • XSLT = deklarativ-funktionale Programmiersprache • jedes Template bildet eine abgeschlossene Einheit und erzeugt zu einer Eingabe aus dem XMLQuellbaum eine Ausgabe im Ergebnisbaum • keine Seiteneffekte Æ komplexere Algorithmen (bisher) nur durch rekursive Template-Aufrufe umsetzbar (mit Parameterübergabe) • benötigte Software: XSLT-Prozessoren auf Client- oder Serverseite (AltovaXML, MSXML, libxslt, Sablotron, Saxon, Xalan, ...)
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Grundlagen XSLT und XPath • XSLT – Prinzip der Verarbeitung XML XSLT-Prozessor



HTML XML Text



XSLT 
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Grundlagen XSLT und XPath • Grundgerüst eines XSLT 1.0-Stylesheets (Beispiel für HTML-Ausgabe) ... 
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Grundlagen XSLT und XPath • XPath = XML Path Language • W3C-Spezifikationen: Version 1.0 Æ Nov.1999 / 2.0 Æ Jan. 2007



• Zweck: Lokalisierung von Knoten und Inhalten innerhalb von XML-Strukturen • XSLT-Abfragen (match, select) verwenden XPath-Ausdrücke (Lokalisierungspfade .../.../..., die aus Lokalisierungsschritten bestehen) • Version 2.0 bildet eine Untermenge von XQuery 1.0 (W3C, Jan. 2007) tekom-Jahrestagung 2007 | T. Meinike: XSLT 2.0 und XPath 2.0 für Praktiker – Neuerungen im Überblick
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Grundlagen XSLT und XPath • Aufbau eines Lokalisierungsschrittes Achse::Knotentest[Prädikat] • 13 Achsen beschreiben die Richtung im Dokument (vorwärts / rückwärts), explizite Angabe bei Bedarf VORWÄRTS child descendant descendant-or-self (kurz: //) following following-sibling self (kurz: .)



RÜCKWÄRTS ancestor ancestor-or-self parent (kurz: ..) preceding preceding-sibling



ALLGEMEIN attribute (kurz: @) namespace



• child::x entspricht x a/child::b entspricht a/b a/attribute::c entspricht a/@c tekom-Jahrestagung 2007 | T. Meinike: XSLT 2.0 und XPath 2.0 für Praktiker – Neuerungen im Überblick
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Grundlagen XSLT und XPath • Prädikate ermöglichen Detailabfragen x[y] x[a][b] bzw. x[a and b] x[@z] x[@z=‘abc‘] x[@z < 123] x[3]



Element x mit Kindelement y Element x mit min. einem a- und b-Kindknoten Element x mit Attribut z Element x mit Attribut z und Wert abc Element x mit Attribut z und Wert kleiner 123 drittes Vorkommen in einer x-Knotenmenge entspricht x[position()=3] x[2]/y[1] erstes y-Element unterhalb des zweiten x-Elem. x[position()=last()] letztes Element einer x-Knotenmenge x[substring(.,1,3)=‘xyz‘] Teilzeichenkette des Kontextknotens ist xyz



last(), position() und substring() gehören zu den vordefinierten XPath-Funktionen ab 1.0
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Grundlagen XSLT und XPath • Beispielabfrage in einem XHTML-Dokument Æ gibt den (Text-)Inhalt des Absatzes mit der ID-Referenz abc zurück Inhalt
 / html head



body



title



p



p



...



...



...



p id=“abc“ Inhalt
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Grundlagen XSLT und XPath •



Sieben Knotentypen 1) 2) 3) 4) 5) 6) 7)



•



Wurzelknoten (/) Attributknoten Elementknoten Kommentarknoten Namensraumknoten Textknoten Verarbeitungsanweisungen (PI) 



Gezielte Abfragen mittels comment(), id(), namespace(), node(), text(), processing-instruction()
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Grundlagen XSLT und XPath • XPath 1.0-Operatoren ¾ Arithmetik + – * div mod ¾ Logik and or not() ¾ Vergleiche (kleiner / größer / gleich / ungleich) < bzw. > >= bzw. >= = !=
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Neuerungen in XSLT 2.0 und XPath 2.0
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XSLT 2.0 und XPath 2.0 • Relevante Hauptspezifikationen ¾ XSL Transformations (XSLT) Version 2.0 http://www.w3.org/TR/xslt20/ ¾ XML Path Language (XPath) 2.0 http://www.w3.org/TR/xpath20/ ¾ XQuery 1.0 and XPath 2.0 Functions and Operators http://www.w3.org/TR/xpath-functions/ ¾ XQuery 1.0 and XPath 2.0 Data Model (XDM) http://www.w3.org/TR/xpath-datamodel/
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XSLT 2.0 und XPath 2.0 • Zahlen und Fakten ¾ 49 (bisher 35) XSLT-Elemente ¾ 19 (bisher 9) XSLT-Funktionen ¾ 111 (bisher 27) XPath-Funktionen je nach Zählweise werden hier auch Konstruktorfunktionen wie xs:date(…), xs:integer(…) usw. einbezogen
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XSLT 2.0 und XPath 2.0 • XSLT 2.0-Grundgerüst 



version=“2.0“ + Namensräume fn und xs



... 



neue Ausgabemethode xhtml (neben html, xml und text)
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XSLT 2.0 und XPath 2.0 • Sequenzen (überall) ... ¾ sind geordnete Listen zur Aufnahme aller möglichen Knotentypen sowie atomarer Werte (untypisiert oder aus dem Bereich der Schema-Datentypen) ¾ alle aus dem XML-Baum eingelesenen Strukturen bzw. Inhalte werden in Sequenzen umgewandelt ¾ können mit dem (...)-Operator auch direkt erzeugt und mit Werten belegt werden und lassen sich anschließend innerhalb von XPathAusdrücken verwenden ¾ ersetzen die bisherigen Node-Sets und Ergebnisbaumfragmente (RTF), d. h. Zugriff auf XSLT-Teilbäume (in Variablen) möglich
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XSLT 2.0 und XPath 2.0 • Sequenzen direkt erzeugen 



– neues Attribut separator – select darf ab 2.0 entfallen, dann Inhalte innerhalb von ... angeben – Zugriff auf die Sequenz-Inhalte über deren Positionsnummer
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XSLT 2.0 und XPath 2.0 • Sequenzen be- und verarbeiten (XPath-Funktionen) fn:distinct-values(), empty(), exists(), index-of(), insert-before(), remove(), reverse() und subsequence()
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XSLT 2.0 und XPath 2.0 • Sequenzen aus dem XML-Dokumentbaum 10 20 30 



Hinweis: Unter XSLT 1.0 wird nur der erste gefundene Knoten ausgegeben, unter XSLT 2.0 die gesamte d-Sequenz!
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XSLT 2.0 und XPath 2.0 • Sequenzen mit xsl:sequence erzeugen 



• Anwendung von Zähl- bzw. Summenfunktion 
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XSLT 2.0 und XPath 2.0 • Unterstützung von XML-Schema-Datentypen ¾ 19 Basis-Typen + 5 neu definierte Typen xs:... anyURI



gDay



untyped



base64Binary



gMonth



untypedAtomic



boolean



gMonthDay



anyAtomicType



date



gYear



dayTimeDuration



dateTime



gYearMonth



yearMonthDuration



decimal



hexBinary



(mit integer-Subtypen)



double duration float



NOTATION QName string time
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XSLT 2.0 und XPath 2.0 • Unterstützung von XML-Schema-Datentypen ¾ Verwendung zur Deklaration und Prüfung von Inhalten 



Neues as-Attribut für Elemente wie xsl:value-of, xsl:param, und xsl:variable sowie alternative Verwendung von Konstruktorfunktionen wie xs:date(...), xs:double, xs:integer(), xs:string(...) usw. Prüfoperatoren: instance of / cast as / castable as / treat as [...] tekom-Jahrestagung 2007 | T. Meinike: XSLT 2.0 und XPath 2.0 für Praktiker – Neuerungen im Überblick



[23]



XSLT 2.0 und XPath 2.0 • Unterstützung von XML-Schema-Datentypen ¾ Basistypen werden generell unterstützt, erweiterte Techniken zur Validierung setzen „schema-aware“-Prozessoren voraus! ƒ Saxon 8.9SA (kommerziell – vollständige Schema-Unterstützung) ƒ Saxon 8.9B (frei verfügbar – nur Basistypen, keine Schema-Validierung über xsl:import-schema) ƒ AltovaXML 2007/2008 (frei verfügbar – vollständige SchemaUnterstützung)



Saxon Æ Java oder .NET, AltovaXML Æ native Windows-Anwendung
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XPath 2.0-Erweiterungen
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XPath 2.0-Erweiterungen • Neue Operatoren für atomare Wertvergleiche eq, ge, gt, le, lt, ne



[e: equal, g: greater, l: less, n: not, t: than]



• Neue Operatoren auf Knotenebene x > y x is y



linker Knoten vor rechtem Knoten linker Knoten nach rechtem Knoten Identität von x- und y-Knoten



fn:deep-equal($seq1,$seq2) prüft auch auf Kindknoten



• Ganzzahlige Division (idiv) 
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XPath 2.0-Erweiterungen • to-Operator zur Sequenz-Konstruktion (s. Folie 18) 



• Anwendung mit xsl:for-each spart Rekursionen Beispiel zur mehrfachen Ausgabe von Stern-Grafiken A B C  D 
 E F tekom-Jahrestagung 2007 | T. Meinike: XSLT 2.0 und XPath 2.0 für Praktiker – Neuerungen im Überblick
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XPath 2.0-Erweiterungen • Inline-Schleifenkonstrukt for … in … return 



• Beispiel Warenkorb: Summe aus Anzahl * Preis 14.50 B 5 9.20 1 vs. 20 Codezeilen C bei rekursiver Lösung 1 unter XSLT/XPath 1.0! 39.00 tekom-Jahrestagung 2007 | T. Meinike: XSLT 2.0 und XPath 2.0 für Praktiker – Neuerungen im Überblick
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XPath 2.0-Erweiterungen • Inline-Abfragetechnik if … then … else 



¾ reduziert den Einsatz von xsl:if- bzw. xsl:choose/xsl:when/xsl:otherwise-Blöcken ¾ nützlich in Attribute Value Templates Beispiel alternierende CSS-Klassennamen (zelle_g bzw. zelle_u) 	...









• Kommentare in XPath-Ausdrücken (: ... :) 
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XPath 2.0-Erweiterungen • Neue Knotentests: some/every … in … satisfies 110 220 330 440 
 550 
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XPath 2.0-Erweiterungen • Mengenoperationen für Sequenzen (Knoten bzw. Werte) ƒ $seq1 except $seq2 (Differenz = in 1, aber nicht in 2) ƒ $seq1 intersect $seq2 (Durchschnitt = in 1 und 2) ƒ $seq1 union $seq2 (Vereinigung = in einem von beiden) 
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XPath 2.0-Erweiterungen • Neue Aggregat-Funktionen fn:avg() fn:min() fn:max()



Mittelwert Minimum Maximum



ergänzen fn:sum() und fn:count() aus XPath 1.0 --> --> --> -->
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XPath 2.0-Erweiterungen • Neue Zeichenketten-Funktionen fn:ends-with(string,suchstring)



in XPath 1.0 bereits fn:starts-with(...)



fn:string-join(string-sequence,separator)



fn:lower-case(string) fn:upper-case(string)



Zeichenketten zusammensetzen



Umwandlung in Kleinschreibung Umwandlung in Großschreibung
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XPath 2.0-Erweiterungen • Zugriff auf Datum und Uhrzeit (XPath-Fkt.) fn:current-date() / fn:current-time() / fn:current-dateTime()



• Formatierung von Datum und Uhrzeit (XSLT-Fkt.) format-date() / format-time() / format-dateTime() 



Bedeutung der Spezifikatoren (+ weitere Optionen für Schreibweisen): Y D F w h m f



year day in month day of week week in month hour in half-day (12 hours) minute in hour fractional seconds



M d W H P s Z



month in year day in year week in year hour in day (24 hours) am/pm marker second in minute timezone
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XPath 2.0-Erweiterungen • Operationen mit Datums-/Zeitwerten 



Tage bis Weihnachten



Datum in 100 Tagen: Datum in 1 Jahr und 5 Monaten: 



Zeit-Perioden: P1D = 1 Day P1Y5M = 1 Year + 5 Months
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XPath 2.0-Erweiterungen • Verwendung von regulären Ausdrücken fn:match(string, regex, flags?) fn:replace(string, regex, replacement, flags?) fn:tokenize(string, regex, flags?)



Suchen Ersetzen Trennen



optionale Flags (z. B. mix): i = regex ist case-insensitive | m = multiline mode | s = . passt auf alle Zeichen, inkl. Newline (
) | x = alle Whitespace-Zeichen vor Anwendung entfernen
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XPath 2.0-Erweiterungen • Weitere nützliche Funktionen fn:doc() und fn:doc-available()



externer Dokumentzugriff







fn:document-uri() und fn:escape-html-uri()



URI-Referenzen







fn:string-to-codepoints() / fn:codepoints-to-string()



Unicode







... und mehr (siehe Kurzreferenzen von P. Walmsley und D. Pawson) tekom-Jahrestagung 2007 | T. Meinike: XSLT 2.0 und XPath 2.0 für Praktiker – Neuerungen im Überblick
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XSLT 2.0-Erweiterungen
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XSLT 2.0-Erweiterungen • Verarbeitung von Textdateien XSLT-Funktion unparsed-text(filename,encoding) 



buecher.txt



Charles Bukowski,Barfly George Orwell,1984



Charles Bukowski Barfly George Orwell 1984 
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XSLT 2.0-Erweiterungen • Benutzerdefinierte Funktionen: xsl:function ¾ Element(e) unterhalb von xsl:stylesheet platzieren ¾ Argumente als Parameter (xsl:param), optionale Argumente nur über mehrfache Funktionsdeklaration möglich ¾ Funktionsname mit eigenem Namensraum verknüpft, z. B. ns:fktname ¾ Rückgabe von atomaren Werten oder Sequenzen ¾ Anwendung innerhalb von XPath-Ausdrücken ¾ Attribut override (yes|no) ermöglicht Überschreiben Prozessor-eigener Funktionen mit identischem Namen (z. B. saxon:sort) 



5! = 
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XSLT 2.0-Erweiterungen • Benutzerdefinierte Funktionen: xsl:function Beispiel Kreisdiagramm aus XML-Daten über Winkelfunktionen 120 A #FF6 70 B #F63 80 C #0C6 100 D #39F 50 E #CC9 XML-Datensatz 



... 



tm_mathlib.xsl



Demo: Daten-Visualisierung als SVG und XAML (Silverlight)
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XSLT 2.0-Erweiterungen • Benutzerdefinierte Funktionen: xsl:function Umsetzung der Sinus-Funktion über eine Reihenentwicklung 







neue Rundungsfunktion
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XSLT 2.0-Erweiterungen • Mehrfachausgabe: xsl:result-document ¾ ermöglicht die Ausgabe beliebig vieler Ergebnisdokumente innerhalb einer Transformation ¾ Anlage mehrerer xsl:output-Elemente unterhalb von xsl:stylesheet unter Verwendung eines Namens (name) für die spätere Referenzierung ¾ xsl:result-document verweist über das format-Attribut auf die deklarierten Namen und erhält den Dateinamen für die Ausgabe als href-Attribut ... ... ... 
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XSLT 2.0-Erweiterungen • Mehrfachausgabe: xsl:result-document Beispiel CHM-Online-Hilfe auf DITA-Basis (Topics und Map)



Generierung von hhp-, hhc- und hhk-Dateien für den Help-Compiler (hhc.exe) sowie je einer (X)HTML-Datei pro Topic über die DITA-Map. Details im Entwickler Magazin 6.2007 Æ Demo von dita2chm.xsl
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XSLT 2.0-Erweiterungen • Zeichenersetzung: xsl:character-map ¾ Ausgabe spezieller Zeichenfolgen (xsl:output-character) ohne umständliche Maskierungen mittels disable-output-escaping=“yes“ ¾ Belegung von Zeichencodes der privaten Unicode-Areas (u. a. E000-F8FF) möglich und zusätzliche Deklaration von Entitys im Stylesheet ]> 



Anwendung als &phpstart; bzw. &phpende;



CSSW3C HTMLW3C DITAOASIS DocBookOASIS JavaScriptECMA ODFISO XPSECMA XSLTW3C 
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XSLT 2.0-Erweiterungen • Schema-Validierung: xsl:import-schema ¾ Import von Schema-Dokumenten (XSD) zur Validierung der erzeugten Ausgaben oder zur Prüfung von eigenen Datentypen ¾ Element xsl:import-schema unterhalb von xsl:stylesheet platzieren und Attribut schema-location belegen ¾ Validierung mittels validation-Attribut für Elemente wie xsl:document, xsl:result-document oder xsl:copy bzw. xsl:copy-of vorgesehen 



Vortragsmaterial zu XSLT/XPath 2.0 Einige Technologien:
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XSLT 2.0-Erweiterungen • Erzeugung von Teildokumenten: xsl:document ¾ Aufbau von Teilstrukturen für die spätere Ausgabe oder den temporären Zugriff auf Inhalte ¾ optionale Validierung von einzelnen Ergebnisbäumen vor der Ausgabe 1 2 3 
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XSLT 2.0-Erweiterungen • Sortierung von Sequenzen: xsl:perform-sort ¾ spart xsl:for-each-Konstrukte, nützlich vor allem innerhalb von Funktionen ¾ Kindelement xsl:sort (Anwendung wie aus XSLT 1.0 bekannt) 
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XSLT 2.0-Erweiterungen • Neue Formatoptionen für xsl:number ¾ Attribut format=“…“ kann mit den Kürzeln w, W, Ww Zahlworte ausgeben (one, two, … / ONE, TWO, … / One, Two, …) ¾ mit dem Attribut ordinal=“yes“ ergibt sich die Form first, second, … ¾ zusätzliche Angabe von lang=“de“ für Sprachanpassung (eins / erste) ¾ Angabe format=“1“ und ordinal=“yes“ führt zu 1st, 2nd, 3rd, … 
 



tekom-Jahrestagung 2007 | T. Meinike: XSLT 2.0 und XPath 2.0 für Praktiker – Neuerungen im Überblick



[52]



XSLT 2.0-Erweiterungen • Sonstige Erweiterungen ¾ xsl:namespace  http://www.w3.org/2000/svg http://www.w3.org/1999/xlink  



¾ Vorgabe-Namensraum ... 



¾ Namensräume (nicht) mit kopieren [xsl:copy / xsl:copy-of] 
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XSLT 2.0-Erweiterungen • Sonstige Erweiterungen ¾ neue Attribute für xsl:param Æ required bzw. tunnel (zur impliziten Übergabe) ... 



¾ Ergebnis Unendlich (INF / -INF) und (+)vorzeichenbehaftete Werte 
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XSLT 2.0-Erweiterungen • Sonstige Erweiterungen ¾ Rückwärts-Kompatibilität und Feature-Tests ƒ ƒ ƒ ƒ ƒ ƒ ƒ



Attribut version für alle xsl-Elemente verfügbar (bei xsl:output Bedeutung für die Ausgabe) durch Angabe von version=“1.0“ kann 1.0-Verhalten gefordert werden gezielte Ablaufsteuerung mit dem Attribut use-when Test mit function-available('fn:tokenize') Test mit element-available('xsl:result-document') Test mit system-property('xsl:is-schema-aware' = 'yes') Test mit fn:number(system-property('xsl:version')) >= 2.0



...



¾ Debugging mit Funktion fn:trace() tekom-Jahrestagung 2007 | T. Meinike: XSLT 2.0 und XPath 2.0 für Praktiker – Neuerungen im Überblick
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XSLT 2.0-Erweiterungen • Aufruf von AltovaXML und Saxon ¾ pfad/zu/AltovaXML.exe -xslt2 name.xsl -in name.xml -out name.html ¾ java -jar pfad/zu/saxon8.jar -o name.html name.xml name.xsl bzw. pfad/zu/Transform.exe -o name.html name.xml name.xsl ¾ Einbindung externer Prozessoren in XMLSpy:



tekom-Jahrestagung 2007 | T. Meinike: XSLT 2.0 und XPath 2.0 für Praktiker – Neuerungen im Überblick
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XSLT 2.0 und XPath 2.0 • Zusammenfassung ƒ XSLT 2.0 und XPath 2.0 bieten gegenüber den acht Jahre alten 1.0-Versionen umfangreiche Erweiterungen, Verbesserungen und Vereinfachungen ƒ Transformationsvorlagen lassen sich kompakter formulieren und sollten insgesamt effizienter ausgeführt werden ƒ Entwickler profitieren nach kurzer Einarbeitung von zahlreichen neuen XSLT-Elementen und XPath-Funktionen ƒ Unterstützung durch die Prozessoren wird sich in der nächsten Zeit verbessern ƒ Künftige .NET-Frameworks sollen Implementierungen bieten, entsprechende Pläne für PHP 6 sind noch nicht bekannt ƒ Web-Browser arbeiten noch auf 1.0-Niveau



tekom-Jahrestagung 2007 | T. Meinike: XSLT 2.0 und XPath 2.0 für Praktiker – Neuerungen im Überblick
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XSLT 2.0 und XPath 2.0 • Referenzen ƒ ƒ ƒ ƒ ƒ ƒ ƒ ƒ



W3C-Spezifikationen (Links siehe Folie 14) Walmsley, P.: FunctX; http://www.xqueryfunctions.com/ Pawson, D.: Quick-Ref.; http://www.dpawson.co.uk/xsl/rev2/xslt2.pdf Software Saxon: http://saxon.sourceforge.net/ Software AltovaXML: http://www.altova.com/altovaxml.html Winkelfunktionen: http://de.wikipedia.org/wiki/Sinus_und_Kosinus DITA2CHM: http://datenverdrahten.de/xslt2/dita2chm.html Beispiele: http://www.iks.hs-merseburg.de/~meinike/vortraege.php



• Kontakt ƒ E-Mail: [email protected] ƒ WWW: http://www.iks.hs-merseburg.de/~meinike/ tekom-Jahrestagung 2007 | T. Meinike: XSLT 2.0 und XPath 2.0 für Praktiker – Neuerungen im Überblick
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Vortrag zur tekom-Jahrestagung 2011 - Hochschule Merseburg 

26.09.2011 - XSLT-2.0-Prozessoren und Konsolen-Aufrufsyntax. âž¢ Saxon 9.3 (HE / PE / EE) von Michael Kay http://saxon.sourceforge.net/ java -jar ...
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Vortrag zur tekom-Jahrestagung 2010 - Hochschule Merseburg 

04.11.2010 - container.xml: â–« Attribut full-path verweist auf content.opf (bzw. book.pdf). â–« Im Verzeichnis META-INF kÃ¶nnen weitere optionale Dateien fÃ¼r.
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Vortrag zur tekom-Jahrestagung 2012 - Hochschule Merseburg 

XML Path Language zur Lokalisierung von Knoten und Inhalten innerhalb von XML-Strukturen. â†’ Typische Anwendung als Abfragesyntax fÃ¼r XSLT und XQuery ...
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Ã–ffentlicher Vortrag zur Vermarktung von Bildung - Hochschule fÃ¼r ... 

Svenja MÃ¶ller fragt: â€žBildung â€“ Ware oder Produkt?â€œ MÃ¼nchen, 2.5.2014 (HfPh) Die Vermarktung von Bildung ist Thema eines Ã¶ffentlichen Vortrags.
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Ã–ffentlicher Vortrag zur Vermarktung von Bildung - Hochschule fÃ¼r ... 

02.05.2014 - professionellen Handelnsâ€œ an der Helmut-Schmidt-UniversitÃ¤t/UniversitÃ¤t der Bundeswehr. Hamburg. Sie wurde 2002 mit einer Arbeit zum ...
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Vortrag zur MAI-Tagung 2017 - LVR 

Dieser Vortrag wurde gehalten anlÃ¤sslich der MAI-Tagung 2017 am 15./16. Mai 2017 im Zoologischen. Forschungsmuseum Alexander Koenig, Bonn.
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merseburg 

MINDESTBESTELLWERTE(ohne Eis, Desserts & GetrÃ¤nke). Liefergebiete: Merseburg-Zentrum, Merseburg-Nord, Merse- burg-West, Merseburg-SÃ¼d, ...
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Konferenzbericht zur MetriKon 2007 

16.11.2007 - Die Ã¼ber 80 Teilnehmer aus Hochschul- und vor allem industriellen Einrichtungen gaben dem Konferenz- verlauf eine lebhafte und ...
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Vortrag - AWS 

und bezahlen. Nichtmitglieder sind herzlich Willkommen. ➢ „Fitness für den Kopf“. Wir haben es noch gut in Erinne- rung: Die erste Reihe unseres Seminars „Fitness für den. Kopf“ war ein durchschlagender Erfolg, so dass wir in diesem. Jahr einen zweit
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vortrag ufrecht konzept magplan 
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Vortrag: Rechtsstaatlichkeit von internationaler ... 

19 http://omnibridgeway.com/about-omni-bridgeway/, abgerufen am 8. 4. 14. 20 De Brabandere, Erik / Lepeltak, Julia: Third Party Funding In International ...
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Vortrag OnlineMarketing - Wissensagentur 

24.03.2011 - Veranstalterin: Die WissensAgentur â€“ Alexandra GraÃŸler. Zum Vogelherd 4, 93191 Rettenbach, Tel. 09462 9424555.
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Digitale Hochschule 

02.11.2018 - Bachelor und Master d direct wichsta. à®ªà®¾à®ªà®¾ à®ªà®¯à®¾à®ªà®¾à®¾à®ª à®ªà®°à®¾à®ªà®°à®£. O como. Fernstudiu met PricORT hfh-fernstudium.de. Vorteile.
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neues aus der hochschule - EBC Hochschule 

sprÃ¤chen und individueller Karriereberatung. Gut besucht waren dabei besonders die Anbieter aus der Kreuzfahrt-Branche. Erfolg zaubert ein zufriedenes ...
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2011 Vortrag Oberstdorf_19.07. 

23.07.2011 - 23.07.2011. 3. 7. UNSERE PARTNER. KLASSISCHES. MARKETING. MESSEAUFTRITTE. QUELLE: CC-VIA FLICKR: INFOPARK AG ...
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VORTRAG AN DEN MINISTERRAT 

Juli 2016 wurde ergÃ¤nzend dazu die FÃ¶rderung ... Die Antragstellung ist ab 1.7.2017 mÃ¶glich und hat grundsÃ¤tzlich vor Schaffung des ersten zu fÃ¶rdernden ...
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tekom F12- Vortrag KT1 

29.04.2012 - Mobile Dokumentation auf Tablet-PC's und Smartphones mithilfe von Apps. AAAA. Quelle: Temple, Krystal: What Happens in an Internet ...
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tekom F12- Vortrag KT1 

29.04.2012 - Workflow + EndgerÃ¤te â€“ Vom Editieren bis zum Anwenden. â–« LÃ¶sungen. Â» Cloud Computing â€“ Adobe Creative Cloud. Â» Konzepte im Vergleich ...
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vortrag ufrecht konzept magplan 
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Drei Wege zur internationale(re)n Hochschule ... - che-survey.de 

Ziel des Projektes InHoPe ist es, leitenden. Verantwortlichen in Hochschulen Anhaltspunkte zu geben, wie sie die Internationalisierung ihrer. Hochschule ...
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Drei Wege zur internationale(re)n Hochschule ... - che-survey.de 

Konzeptionell gehen wir davon aus, dass die. Verarbeitung von InternationalitÃ¤tserfahrungen im Arbeitsalltag von nicht-wissenschaftlichen. Mitarbeiter(inne)n ...
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Mandatos App Vortrag 1.3 - Somacos 

Fakten zum Sitzungsdienst. â€¢ 20 Ratsmitglieder. â€¢ 54 ehrenamtliche MandatstrÃ¤ger. â€¢ diverse EmpfÃ¤nger (Presse u. Ã¤.) â€¢ 6 AusschÃ¼sse. â€¢ 3 OrtschaftsrÃ¤te. â€¢ Vorlagen p. a. rund 180 BeschlÃ¼sse rund 100 Informationen rund 40 Seiten pro 
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Vortrag von Anton Friedrich Koch in MÃ¼nchen - Hochschule fÃ¼r ... 

01.04.2014 - Ab 1993 hatte er zuvor Professuren in Halle und TÃ¼bingen sowie eine Gastprofessur in. Atlanta (USA) inne. Bereits in seiner Promotion 1980 ...
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ein original - Hochschule Ansbach 

Mystisches Morgengrauen: Der Biber hat den einst schmalen Onoldsbach ...... steht jetzt vor der schmalen, grauen ...... blauen TrainingsanzÃ¼ge prangt be-.
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